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Pressemit te i lung  
 

Olympisches Gold für Kanuten: Woidke und Freiberg gratulieren 
Jacob Schopf und Max Lemke zum Sieg im Kajak-Zweier  

 
Am 14. Wettbewerbstag bei den Sommerspielen in Paris bescherten Wasser-
sportler vom Kanu-Club Potsdam dem „Team Paris Land Brandenburg“ eine 
weitere olympische Medaille: Ministerpräsident Dietmar Woidke und Sportmi-
nister Steffen Freiberg gratulieren Jacob Schopf und Max Lemke im Kajak-
Zweier zu ihrer zweiten Goldmedaille in den Kanurennsport-Wettbewerben.  
 
Einen Tag nach ihrem Olympiasieg im Kajak-Vierer zeigten sich die beiden Potsda-
mer Jacob Schopf und Max Lemke erneut in Topform auf der Regattastrecke 
Vaires-sur-Marne. In einem packenden Finale der Kajak-Zweier über 500 Meter er-
rangen sie Gold für Deutschland. Silber ging an Ungarn, Bronze an Australien.  
 
Wenig später bewies Routinier Sebastian Brendel in Paris seinen großen Kampf-
geist. Der 36-Jährige hatte 2012 in London und 2016 in Rio de Janeiro Gold in 
seiner Paradedisziplin, dem Canadier-Einer auf der 1.000-Meter-Strecke, gewon-
nen. In Paris reichte es im Einzel-Finale nicht für eine Top-Platzierung.  
 
Ministerpräsident Woidke: „Grandios: Als ob es noch eines Beweises bedürfte, was 
der Kanu-Club Potsdam für eine herausragende Arbeit leistet, holen seine Asse 
Jacob Schopf und Max Lemke heute erneut Gold. Mein herzlicher Glückwunsch! 
Nach je einer Medaille in Tokio sind es bei diesen Spielen gleich zwei geworden. 
Herausragend, wie die beiden im Boot harmonieren und sich gemeinsam zu Welt-
klasse-Athleten entwickelt haben. Ich gratuliere aber auch unserem Altmeister 
Sebastian Brendel von Herzen. Auch, wenn es heute nicht zu einer Medaille 
reichte: Was für eine Karriere! Sebastian Brendel ist ein großes Vorbild. Das Sport-
land Brandenburg hat ihm viel zu verdanken.“ 
 
Sportminister Steffen Freiberg: „Welch ein erfolgreicher Tag für unsere Potsdamer 
Talenteschmiede im Kanusport! Respekt für Jacob Schopf und Max Lemke, die 
nur einen Tag nach der Goldmedaille im Vierer im Zweier in einer Weltklassekon-
kurrenz ihren Erfolg gekrönt haben. Ich gratuliere unseren Kajak-Spezialisten 
ganz herzlich zur Goldmedaille. Meine Hochachtung auch vor Sebastian Bren-
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del. Er zeigt über seine sportlichen Ambitionen hinaus großen Einsatz für die Inte-
ressen von Sportlerinnen und Sportlern. Ich danke Sebastian Brendel für dieses 
vorbildliche Engagement.“ 
 
Das „Team Paris – Land Brandenburg“ ist mit 29 Athletinnen und Athleten das 
größte Aufgebot für Olympia seit 2008. Sie treten zwischen dem 26. Juli und dem 
11. August 2024 in zehn verschiedenen Sportarten an: Kanurennsport (6), Bahn-
radsport (5), Leichtathletik (5), Rudern (2), Sportschießen (2), Triathlon (2), Moder-
ner Fünfkampf (2), Judo (1), Schwimmen (1) und Rhythmische Sportgymnastik (1). 
Eine Sportlerin und ein Sportler stehen vorerst als Ersatz bereit.  
 


